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[fol. 187r] 
 
Als auch erstbemelter Ambts Pott den 
  14. vnnd 15. ordinary Preu Extract nacher 
  Minchen yberbracht, er beim Ambt 
  für ordinary Pottenlohn vnnd signirte Warttgelt 

No. 221   Inhalt Pottenzetls sub dato 21. Xber 
  1680 erhebt 

        2 fl. 50 kr. — 
 
Verters ist Preuambts Pott mit dem 
  16. ordinary Preu Extr. vnnd etlich Neben- 
  berichten zur Churfürstlich hochloblichen Hofcammer 
  versendt vnnd ihme vermög datirter Potten- 

No. 222   zetl den 10. Jener Ao. 1681 bezahlt 
        3 fl. 20 kr. — 

 
Erstbemelten Preuambts Potten Georg 
  Schamberger hat man ingleichem 
 

Huius 6 fl. 10 kr.  
 
[fol. 187v] 

 
  mit dem 17. ordinary Preuambts Extr. 
  nacher Hof abgeferttigt, ist ihme per 
  14 Meill Wegs das gewohnliche 
  Lauff- sambt dem signirten Warttgelt 

No. 223   lauth Pottenzetls, datirt den 1. February 
  Anno 1681 verraicht 
       3 fl. 20 kr. — 
 
Ingleichem hat vorgedachter Preuambts 
  Pott den 19. Preu Extract zur Churfürstlich 
  hochloblichen Hofcammer yberlifert, welcher 
  vermög datirter Pottenzetl den 
  4. February Anno 1681 daß gebreichige 
  Lauff- vnnd per 3 Täg signirte Wartt- 

No. 224   gelt empfangen 
        3 fl. 5 kr. — 

 
Huius 6 fl. 25 kr. — 
 
[fol. 188r] 

 
Den 5. Marty Anno 1681 ist Georgen 
  Schamberger, Preuambts Potten wegen 
  Yberbringung deß 20isten ordinary 
  Extr. nacher Minchen zu Pottenlohn 

No. 225   vnnd Warttgelt lauth Pottenzetls 
  sub dato abgericht 

         3 fl. 20 kr. — 


